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«Es ist zum Verrücktwerden: In Südamerika

rottet man durch das sinnlose Abholzen
des Regenwaldes jedes Jahr über tausend

Tierarten vollkommen aus, und auch bei

uns verschwinden laufend ganze Rassen

von der Bildfläche, weil ihnen entweder der
Lebensraum geraubt wird oder weil für sie

die Umweltverschmutzung schlichtweg
unerträglich geworden ist. Verdammt noch
mal, wenn das so weitergeht, haben wir
bald einmal überhaupt keine Tiere mehr
auf dieser Welt!»
«Ach was, ist doch alles nur halb so
schlimm. Schliesslich werden ja in den

Gentechnologie-Labors ständig neue Rassen

produziert.» Bruno Blum

Superlativ-Beitrag
Als Beitrag zur 700-Jahr-Feier der
Eidgenossenschaft wird der Kulturkanton

Aargau am 9. Juni 1991 versuchen,

die grösste Schweizer Fahne der
Welt zusammenzunähen und ihr
einen Platz im Guinness-Buch der
Rekorde zu sichern. So geht's denn
diesmal ins ganz grosse Tuch im Kanton,

der im Zusammenhang mit der

Expo 1964 in Lausanne mehrmals als

«Spargau» erwähnt wurde. G.

REKLAME

Warum
denken Sie gleich an den
Weltuntergang, wo wir mit der
Eiszeit lediglich unsere feinen
Glace-Coups ansprechen?
Ines und Paul Gmür
Albergo Bre Paese
6979 Bre s. Lugano
Tel. 091/51 47 61
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